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Im Verlage Herrm. Gottf. Effenbart's Erben. (Inter. Redact.: A. H. G. Effenb art.) 


No. 11. Freitag, den 24. Januar 1834. 


Berlin, vom 19. Januar. : 

Auf Allerhoͤchſten Befehl Sr. Majeſtaͤt des Koͤ⸗ 
nigb fand heute die Feier des Kroͤnungs⸗ u. Ordens⸗ 
Feſtes auf dem Koͤniglichen Schloſſe ſtatt. , 

Zu dieſem Feſte verſammelten fich Vormittags bie 
in Berlin anweſenden, feit dem 20. Jannar v. J. 
ernannten Ordens- Ritter und Inhaber, ſo wie die, 
welchen Se. Maicftät am 18. b. M. Orden und 
Ehrenzeichen zu verleihen geruht hatten. 

Hier folgt das Verzeichniß der geſchehenen Vers 
leihungen: SE 

L Den Rothen Adler Orden Iſter Klaſſe mit Ei⸗ 
chenlaub erhielten: Der General- Sicut. v. Zepelin, 
Command. der 3. Div. Der Gens ient. Koͤhn v. 
Jaski, Direktor des Militair⸗Oekonomie⸗Depart. im 
Kriegs⸗-Miniſt. Der Staats- und Juſtiz⸗Miniſter 
v. Kamptz. Der Staats⸗Miniſter der ausw. Ang., 
Aucillon. Der Wirkl. Geh.-R. und Ober-Praͤſident 
v. Binde, 

IL. Den Stern zum Rothen Adler» Orden Oter 
Klaſſe mit Eichenlaub: Der Gen.-Lieut. v. Rummel, 
Command. der 2. Div. Der Gen.⸗Lient. Ruͤchel 
v. Kleiſt, Command. der 4. Div. Der Gen.⸗Major 
Ruͤhle v. Lilienſtern, vom Generalſtabe. Der Wirkl. 
Geh.⸗R. und Ober- Praͤſident v. Baſſewitz. Ohne 
Eichenlaub: Der Gen, Diet, a. D., v. Minutoli. 
Der Biſchof v. Hommer in Trier. Der Graf v. 

pee in Duͤſſeldorf. 

: Den Rothen Adler Orden 2ter Klaſſe ohne 
Eichenlaub mit dem Stern: Der Gen. z Lieutenant 
d. Adlerberg, in Kaiſerl. Ruſſiſchen Dienſten. 


Miniſter Muͤhler. 


Peucker, 


VL Den Rothen Adler- Orden ter Klaſſe mit 
Eichenlaub: Der Gen.⸗Major Graf zu Dohna, ad 
int. Command. ber 16. Div. Der Staats⸗ u. Juſtiz⸗ 
Der Wirkl. Geh. O.⸗Reg.⸗R. 
Beuth. Der Geh. O.⸗Finanz⸗R. Dr. Skalley. Der 
Geh. O.⸗FJuſtizrath Müller, Der Kanzler v. Wege 
nern, Praͤſident des Tribunals zu Koͤnigsberg in Pr. 
Der Geh. O.⸗Tribunalsrath Friedel. Der Geheime 
Medizinal⸗R. Dr. Horn in Berlin. Der Wirkliche 
Geh. Legat.⸗R. Eichhorn, Direktor der 2. Abth. im 
Miniſterium der auswaͤrtigen Angelegenheiten. Ohne 
Eichenlaub: Der Fuͤrſt zu Salm⸗Horſtmar. 

V. Die Schleife zum Rothen Adler-Orden Zter 
Klaſſe: Der Gen.⸗Mafor v. Sandrart, Command. 
der 3. Kav.⸗Brigade. Der Gen.⸗Major v. Clauſe⸗ 
witz, vom Kriegs⸗Miniſterium. Der Gen.⸗Major 
v. d. Oſten⸗Sacken, Command. der 3ten Inf.⸗Brig. 
Der Gen.⸗Major v. Ditfurth, Commandeur der 16. 
Landwehr⸗Brigade. Der General⸗Maſor v. Braun⸗ 
ſchweig, Command. der 12. Landwehr⸗Brigade. Der 
Gen.⸗Major v. Wedell, Command. der 11. Landw. ⸗ 
Brigade. Der Oberſt v. Coſel, Commandeur der 2. 
Kav.⸗ Brigade. Der Oberſt und Fluͤgel⸗Adjutant 
Graf v. Kanitz, Commandeur der 1. Landw.⸗ Brig. 
Der Oberſt v. Graͤvenitz, Command. des 4. Kuͤraſ⸗ 
ſier⸗Regmts. Der Oberſt v. Kurſſel, Commandeur 
des 7. Uhlanen⸗Regmts. Der Oberſt v. Eſebeck, 
Commandeur des 3. Juf.⸗ Regiments. Der Oberſt 
v. Delius, im Kriegs⸗Miniſterium. Der Major v. 
im Kriegs⸗Miniſt. Der Major v. Brandt, 
im Generalſtabe. Der Major Breſe, im Ingenieur⸗ 


Corps. Der General⸗Arzt Dr. Lohmeyer vom Mes 
dizinalftabg der Armee. Der Gen. Mrt Dr. Schwik⸗ 
kard, vom J. Armee⸗Corps. Der Geh. O.-Bergrath 
v. Franck genannt Laroche in Berlin. Der Landrath 
des Simmernſchen Kreiſes, Schmidt. Der €taaatéz 
rath Graf v. Wesdehlen in Neuchatel. Der Baron 
v. Wolff⸗ Metternich, Landrath des Hoͤxterſchen Kreis 
ſes. Der Graf v. Hacke, Kammerherr u. Hofmar⸗ 
ſchall des Prinzen Friedrich von Preußen. Der 
Kaufmann Konrad v. d. Leyen in Krefeld. Der 
Geh. Ober-Reviſtons⸗Rath und Prof. v. Savigny. 
Der Geh. Medizinal-RNath und Prof. Dr. Lichten⸗ 
ſtein in Berlin. Der Geh. Reg.-R. und Prof. Dr. 
Beſſel in Koͤnigsberg. Der Geh. Reg.-Rath Dr. 
Neumann in Breslau. Der Geh. Ober- Bergrath 
Dr. Karſten in Berlin. Der Geh. Ober⸗Baurath 
Günther in Berlin. Der Graf v. Seyſſel d Air, 
Landrath des Elberfeldſchen Kreiſes. Der Ober-Buͤr⸗ 
germeiſter Steinberger in Köln, Der Ober- u. Geh. 
Reg.⸗R. Meyer in Potsdam. Der Geheime Ober⸗ 
Finanz. Bading in Berlin. Der Geheime Obers 
Finanz⸗R. v. Bernuth in Berlin. Der Geh. Ober⸗ 
Finanz⸗R. Lehnert in Berliu. Der Geh. Finanz⸗R. 
und Provinzial⸗Steuer⸗Direktor Krüger in Muͤnſter. 
Der Ober-Reg.⸗RN. v. L'Egret in Potsdam. Der 
Ober⸗Forſtmeiſter v. Thadden in Stettin. Der Geh. 
Reg.⸗R. und Ober-Buͤrgermeiſter v. Weickhmann in 
Danzig. Der Regierungss Vice⸗Praͤſident Müller in 
Stettin. Der Geh. O.⸗Reg.⸗R. und Vice⸗Praͤſid. 
Freiherr v. Kottwitz in Breslau. Der Geh. Ober⸗ 
Reviſlons⸗Rath und Senats⸗Praͤſid. Kretzer in Köln. 
Der Landgerichts⸗Praͤſident Wurzer in Koblenz. Der 
Ober⸗Apellationsgerichts-Praͤſident v. Frankenberg⸗ 
Ludwigsdorf in Poſen. Der Ober- Appellationsge⸗ 
richts-Praͤſident v. AMET: in Greifswald. Der 
. ſident Steltzer in Hal⸗ 
berſtadt. Der Ober⸗Langesgerichts-Vice-Praͤſident 
Scheffer genannt Boichorſt in Muͤnſter. Der Geh. 
Ober⸗Tribunals⸗Rath Hanſtein in Berlin. Der 
St Ober⸗Tribunals⸗Rath Günther in Berlin. Der 
Geh. Juſtiz⸗ und Tribunals⸗Rath Dr. Reidenitz zu 
Koͤnigsberg in Pr. Der Geh. Pofte und Kammer⸗ 

erichts-Rath Naumann in Berlin. Der Geheime 

uſtiz⸗ und Ober- Landesgerichts-Rath Merckel in 
Glogau. Der Stadtgerichts⸗Direktor Schmidt in 
Berlin. Der Geh. Reg.⸗R., vormals General⸗Kon⸗ 
ſul in Meriko, Koppe. Der Wirkl. Geh. Kriegsrath 
Weſtphal in Berlin. Der Wirkl. Geh. Kriegsrath 
Jacobi in Berlin. Der Wirkl. Geh. Kriegsrath Pos 
mowitz in Berlin. Der Regierungs-Praͤſid. v. Ce 
delſchwingh⸗-Velmede in Trier. Der Gen. Major v. 
Sohr, Kommandeur ber 13ten Savallerie z Brigade. 
Der Oberſt v. Klinckowſtroͤm, Commandeur ber 14ten 
Kavallerie⸗Brigade. Der Geh. Ober-Regierungs⸗R. 
v. Bernuth in Berlin. 

VI. Den Rothen Adler⸗Orden Iter Klaffe mit der 
Schleife: Der Oberſt Roth v. Schrecknſtein, Command. 


des 10. Huſ.⸗Rgts. Der Oberſt u. Fluͤgel⸗Adjutant 


v. Bojſanowski, Command. des 2. Dragoner-Rgts. 
Der Oberſt und Fluͤgel⸗Adjutant v. Lindheim. Der 
Oberſt⸗Lieut. Graf v. Puͤckler, Command. des Garde⸗ 
Huſaren⸗Rgts. Der Oberſt⸗Lieut. v. Sydow, Com⸗ 
mandeur des Garde-Kuͤraſſier⸗RAgts. Der Major v. 
Dunker, Commandeur des 2. Garde⸗Uhlanen⸗(Land⸗ 
wehr⸗) Regiments. Der Oberſt Freiherr v. Mars 
tens, Geſandter in Konſtantinopel. Der Geh. Lega⸗ 
tions⸗Rath Michgelis in Berlin. Der Ober-Landes⸗ 
gerichts⸗Chef Praͤſident Zander in Koͤnigsberg. Der 
Steuer⸗Rath Groſſer in Wittenberge. Der Bürgers 


meiſter v. Grandky in Eupen, Regierungs-Bez. Achen. 


Der Bürgermeifter Quade in Hamm. Ohne Schleife: 
Der Weihbiſchof Freiherr Droſte zu Viſchering in 
Muͤnſter. Der Dompropſt Auer in Trier. Der 
Koͤnigl. Baieriſche Rittmeiſter a. D., Freiherr v. Als 
tenſtein, zu Pfaffendorf in Baiern. Der v. Cler⸗ 
mont in Berlin. Der Major v. Fuͤrth, Fuͤhrer des 
Aten Aufgebots vom Aften Bataillon (Achenſchen) 
25ſten Landwehr-Regiments. 

VII. Den Rothen Adler 2 Orden Ater Klaſſe: 
Oberſt v. Troſchke, Commandeur d. 12. Inf.⸗Brig. 
Der Oberſt v. Graͤvenitz, Inſp. d. 2. Art.⸗Inſp. Der 
Oberſt Freiherr v. Barnekow, Command. des 6. 
Huſ.⸗Regts. Der Oberſt v. Below, Command. d. 
36. Inf. (4. Reſerve⸗) Regts. Der Obert Graf 
v, Munſter⸗Meinhoͤvel, Command. b. 5. Huſ.⸗Regts. 
Der Oberſt Pochhammer, Command. d. 23. Inf. 
Regts. Der Oberſt v. Brockhuſen, Kommand. von 
Wittenberg. Der Oberſt v. Petersdorf, Kommand. 
von Pillau. Der Oberſt v. Roſenberg⸗Grusczynski, 
Command. d. 18. Inf.⸗Regts. Der Oberſt v. Fabeck, 
Com mand. d. 1. Inf.⸗Regts. Der Oberſt v. Hagen, 
Command, b. 10. Juf.⸗Regts. Der Oberſt v. Nein⸗ 
dorff, Brigad. d. 2. Art.-Brig. Der Oberſt v. Wer⸗ 
der, Command. d. 12. nt e Seat, Der Oberſt⸗ 
Lieut. v. Lilljeſtroͤm, Command. d. 15. Juf.⸗Regts. 
Der Oberſt-Lieut. v. Knobelsdorff, Command. des 
Garde⸗Reſerve⸗Juf.⸗(Landwehr⸗) Regts. Der Oberſt⸗ 
Lieut. v. Decker, Brigad. d. 1. Art.⸗Brigade. Der 
Major v. Werder, Command. d. Lehr⸗Juf.⸗Bataill. 
Der Major Stein v. Kaminski, im Kriegs⸗Miniſte⸗ 
rium. Der Major v. Fiſcher, im 4. Inf.⸗Regt. 
Der Major v. Heſſenthal, Command. d. Garde⸗Pio⸗ 
nier⸗Abtheilung. Der Major v. Hahn von der Gardes 
Art.⸗Brigade. Der Major v. Gottberg, Führer des 
2. Aufgebots vom 2. Bataillon 21. Landwehr-Regts. 
Der Major Gueinzius in der Adjutantur, Der Ges 
merals Arzt Dr. Lampe, vom 6. Armee-Corps. Der 
Regiments- Arzt Dr. Leſſer vom 2. Garde⸗Regt. zu 
Fuß. Der Ober⸗ Prediger Bauer in Kyritz. Der 
Hofſtaats⸗Sekretair Schiller in Berlin. Der Keller⸗ 
meiſter Grotthauſen in Berlin. Der Geheime Hof⸗ 
rath Paaſche in Berlin. Der Hofrath und Vorſte⸗ 
her der Geheimen Regiſtratur des Staats⸗Miniſteri⸗ 
ums, Hoogeweg. Der Geh. Ober: "Reg, e atb von 


rr 


Harlem in Berlin. Der Konſiſtorial⸗Rath und Pre⸗ 
diger Küpper in Trier. Der Konſiſtorial⸗Rath und 

rediger Maeuß zu Magdeburg. Der Konſiſtorial⸗ 
tatb und Profeſſor Kachler zu Königsberg in Pr. 
Der Konſiſtorial- und Schulrath Wagner in Muͤnſter. 
Der Superintendent und Profeſſor Heubner in Witz 
tenberg. Der Superintendent Spiecker zu Frankfurt 
d. d. O. Superintend. u. Prediger Merz in Berge. 
Superintend. Johanning in Herford. Diakonus Koch 
in Loburg. Superintend. Wagner in Ruͤgenwalde. 
Profeſſor und Univerſitaͤts-Prediget Nitſch in Bonn. 
Profeſſor Unterholzuer in Breslau. Medizinalrath 
und Profeſſor Buſch in Berlin. Rektor und Pro⸗ 
feſſor am evangeliſchen Gymnaſium zu St. Eliſabeth 
in Breslau, Reiche. Seminar⸗Direktor Harniſch zu 
Weiſſenfels. Kaufm. Nitſchke in Breslau. Ritter⸗ 
guts⸗Beſitzer Dr. Cranz in Bruſenfelde. Bibliothe— 
kar Dr. Spicker in Berlin. Direktor der Bilder⸗ 
Gallerie im Muſeum zu Berlin, Waagen. Reg.⸗ 
Medizinalrath Niemann in Merſeburg. Reg.-⸗Medi⸗ 
zinalrath Merrem in Köln. Kreis⸗Phyſikus Cremer 
zu Mühlheim a. d. Ruhr. Hofrath und Geh. expe⸗ 
dirende Sekretair Krauſe in Berlin. Berg⸗-Juſtizrath 
Krickende zu Tarnowitz in Ober⸗Schleſien. Ober⸗ 
Huͤtten-⸗Inſp. Voß zu Bodland bei Karlsruhe in Obers 
Schleſien. Bergrath und Bergwerks-Direktor Heinz⸗ 
mann in Eſſen. Commodore und Direktor d. Navi⸗ 
gations⸗Schule in Danzig, v. Bille. Reg.⸗Rth. Hahn J. 
in Magdeburg. Geh. und Ober⸗Reg.⸗Rth. v. Mit⸗ 
telftädt in Stettin. Ober⸗Reg.⸗Nth. Klinge zu 
Duͤſſeldorff. "eg. Kb Wehnert zu Potsdam. Reg.⸗ 


und Baurath Frank zu Coblenz. General-⸗Landſch.⸗ 
Rath v. Oldenburg auf Beisleiden. General-Landſch.⸗ 


Repraͤſentant Baron v. Stein zu Breslau. Ober⸗ 
Landesgerichts⸗Rath und erſter Juſtitiar bei der Ges 
neral⸗Kommiſſion in Berlin, Schultz. Ober⸗Wege⸗ 
Inſp. Schmidt in Koblenz. Wege⸗Baumeiſter Boͤſe 
in Meſchede, Reg.⸗Bez. Arnsberg. Wege⸗Baumei⸗ 
fter Voigt in Siegen, Reg.⸗Bez. Arnsberg. Ober⸗ 
und Geh. Reg.⸗Rath. v. Terpitz in Breslau. Kaufm. 
Merkens in Köln. Kommerzienrath v. Wallenberg in 
Breslau. Kauf. Roſenberg in Berlin. Hofrath u. 
Geh. erped. Sekretair Möllendorf in Berlin. rA 
Ober⸗Finanz⸗Rath v. Zſchock II. in Berlin. Geh. 
Finanz⸗Rath Reuß in Berlin. Geh. Reg. 2 Rath 
Erbkam in Berlin. Reg.⸗Rth. Helmentag, jetzt in 
Dresden. Hofrath und Geh. Kanzlei⸗Direktor Diet⸗ 
tid) in Berlin. Meg. = Rath Arndts zu Arnsberg. 
Reg.⸗Rath Ziegler in Muͤnſter. Direktor der Kata⸗ 
ſter⸗Kommiſſion Stierlin in Muͤnſter. Direktor der 
Kataſter⸗Kommiſ. Emmerich in Arnsberg. Steuer⸗ 
Rath Schmieden in Kroſſen. Haupt⸗Zollamts⸗Ren⸗ 
bant Lambateur in Wittenberge. Steuer-Einnehmer 
v. Kowalewski in Zoſſen. 2fmt$ 2 9tatb. Bohm in 
Sellin, Amts⸗Rath Meyer in Koͤnigshorſt. Salz⸗ 
Faktor Poyda zu Polniſch⸗Wartenberg. Forſtmeiſter 
Coupette in Trier. Oberfoͤrſter Muͤhlmann in Karls⸗ 


vokat⸗Anwalt zu Koͤln, Muͤller. 


brunn. Steuer⸗Einnehmer Leunenſchloß zu Lindlar. 
Geh. Reg.⸗Rath Meyer in Koͤln. ae u. 
Hypotheken⸗Bewahrer Rosbach in Kan. Stadtver⸗ 
ordnete Poſſin in Berlin. Stadtverordnete Dr. Kos 
blauck in Berlin. Landrath d. Belgardſchen Kreiſes 
v. Kleiſt auf Kiekow, Reg.⸗Bez. Köslin. Buͤrger⸗ 
meiſter Wilkhaus in Barmen. Fabrikant David 
Haſenclever in Ehringshauſen bei Remſcheid. Land⸗ 
rath. des Greifenbergſchen Kreiſes v. d. Marwitz zu 
Greifenberg, Reg.-Bez. Stettin. Kreid 2 Deputirte 
v. Oeynhauſen zu Grevenburg, Kreis Hörter, Kaufm. 
A. F. Laer zu Bielefeld. Ritterguts-Beſitzer von 
Schwanenfeldt auf Sartowitz, Kreis Schwetz. Land⸗ 
rath Schlenter in Tilſit. Kommerzienrath Muttray 
zu Memel. Polizei⸗Rath Schroder in Berlin. Erſte 
Polizei⸗Jnſp. Schardt in Berlin. Polizei-Revier⸗ 
Kommiſ. Schulz II. in Berlin. Polizei- Revier⸗ 
Kommiſ. Hofrichter in Berlin. Kaufm. Bordan in 
Guben. Rendant d. Pfaͤnnerſchaft zu Halle, Fuchs. 
Hauptmann a. D., Vürgermeifter v. Voß zu Sten⸗ 
dal. Polizei⸗Inſp. Frieſe in Magdeburg. Kuͤſter an 
der St. Emeran⸗Kirche zu Mainz, Hommer. Stadt⸗ 
Rath Goͤhr in Köln. Ober⸗Inſp. b. Torf⸗Anſtalt 
in Trier, Sperling. Stadt⸗Nath Peil zu Elberfeld. 
Buͤrgermeiſter Charmoy in Saarlonis. Stadt⸗Rath 
und Praͤſident d. Armen-⸗ Verwaltung in Köln, von 
Grogte. Stadtrath Dietz in Koblenz. Buͤrgermei⸗ 
ſter Freih. v. Geyr zu Weſſelingen, Reg.⸗Bez. Koͤln. 
Gutsbeſitzer Luther in Lopuchowo, Kreis Obornick. 
Neg. ⸗Praͤſid. Wißmann in Bromberg. Landrath d. 
Frankenſteiner Kreiſes, v. Dreski. Buͤrgerm. Lange in 
Breslau. rent, Rech.⸗Rath Pittelko in Potsdam. 
Unbeſ. Stadtrath Dietrich in Berlin. Geh. Ober⸗ 
Revlſ.⸗Rath Lombard in Berlin. Geh. Juſtizrath 
im Juſtiz⸗Miniſt. von u. zur Muͤhlen in Berlin. 
raͤſid. d. Gewerbe⸗Gerichts zu Achen, Ibels. Geh. 
uſtizrath und Ober Prokurator Heinsmann zu Trier. 
Landgerichts⸗Praͤſid. v. Oppen zu Koln. Juſtizrath 
und Friedens⸗Richter in Elberfeld Cloſtermann. Fries 
dens-Richter Dietzrath in Moͤrs. Juſtizrath u. Ad⸗ 
vokat⸗Anwalt zu Achen, Peltzer. Juſtizrath u. Ad⸗ 
zu Koln, 2 uſtizrath u. Ad 
kat⸗Anwalt beim Caſſatlonshofe [^ Bal, ee 
Kammergericht3-Rath Eichmann in Berlin. Juſtiz⸗ 
Kommiſ.⸗Rath Bode in Berlin. Juſtiz⸗ Sonn 
Rath Kungwski in Berlin. Geh. Ober⸗Tribunals⸗ 
Nath Koehler in Berlin. Geh. Ober⸗Tribunals⸗Rath 
Freih. v. Gaͤrtner in Berlin. Geh. Ober⸗Tribunals⸗ 
Rath Jacobi in Berlin. Ober⸗Landesgerichts⸗Vite⸗ 
Praͤſid. v. Baͤhr zu Königsberg. Ober⸗Landesger.⸗ 
Vice⸗Praͤſid, v. Jariges zu Glogau. Ober⸗Landes⸗ 
Gerichts-Praͤſid. Hundeich in Breslau. 
desgerichts-Praͤſid. Lemmer in Breslau. Geh. Juſtiz⸗ 
u. Tribunals⸗Rath Ehm zu Koͤnigsberg. Ober⸗Lan⸗ 
desgerichtsrath Buſch zu Marienwerder. Geh. Juſtiz⸗ 
u. Ober⸗Landesger,⸗Rath Ludwig in Breslau. Obet⸗ 
Landesger.⸗Rath Floegel in Ratibor. Geh. Juſtiz⸗ 


u. Ober⸗Landesgerichts⸗Rath Lange in Stettin. Geh. 
Juſtiz⸗ u. er KEE Jacobi in Hamm. 


Sber⸗Landesger.⸗Rath v. Hartmann in Muͤnſter. 
Geh. Juſtiz⸗ u. Kammerger.⸗Rath v. Scholz und 
Hermensdorff in Berlin. Kreis⸗Juſtiz⸗Rath Grego⸗ 
rovius zu Neidenburg. Kammerherr u. Geh. Aue 
Rath Graf v. Hoverden auf Thauer. Kreis⸗Juſtiz⸗ 
Nat Babka zu Groß⸗Strehlitz. Kriminalrath Cibo⸗ 
rovius zu Marienwerder. Inquiſitoriats⸗Direktot 
Pfaff v. Meinecke zu Zeitz. Kriminal⸗Direktor Cons⸗ 
bruch in Herford. Kriminal⸗Direktor Goeſen zu Muͤn⸗ 
ſter. Landgerichts⸗Direktor Elsner zu Ktotoſzyn. 
Stadtgerichts⸗Direktor Keber zu Königsberg in Pr. 
Sands und Stadtgerichts-Direktor Gregorovius zu 
Gumbinnen. Lands u. Stadtgerichts-Direktor Bewert 
zu Frankfurt. Land⸗ u. Stadtgerichts⸗Direktor Lange 
u Magdeburg. Landger.⸗Dir. Kaupiſch zu Erfurt. 
Dant» und Stadtgerichtd- Direktor Winter zu Biele⸗ 
feld. Land⸗ und Stadtgerichts⸗Direktor Rocholl zu 
p Suftig atb Kempf zu Berlin. Juſtiz⸗ 

ommiſſions⸗Rath Gelinck in Breslau. Juſtiz⸗-Kom⸗ 
miſſions⸗Rath Buchholz in Berlin. Kriminal⸗Rath 
und Juſtiz⸗Kommiſſarius Hoffmann in Naumburg. 
Kriminal-Rath u. Kanzlei-Direktor Zitelmann in 
Stettin. Hofrath u. Stadtgerichts⸗Salarien⸗Kaſſen⸗ 
Rendant Duͤring in Berlin. Hofrath u. Depoſital⸗ 
Kaſſen⸗Rendant Schulz. Archſvarius und Aſſiſtenz⸗ 
Rath Rauſchard zu Halberſtadt. Geh. Legations⸗ 
Rath v. Buͤlow in Berlin. Wirkl. Heron 
de Cog in Berlin. Kammerherr u. Legationz⸗Rat 
Freiherr v. Brockhauſen in Wien. Kammerherr u. 
Legations⸗Rath Graf v. Galen zu St. Petersburg. 
Der erſte Dragoman bei der Geſandtſchaft zu Kon⸗ 
ſtantinopel, Stiepowich. Geh. Hofrath u. Regiſtra⸗ 
tur⸗Vorſteher Bever in Berlin. Hofrath Zahn in 
Berlin. Konſul Dellbruͤck in Bordegur. Konſul 
Werner in Havre. Konſul Saportas in Antwerpen. 
Wirkl. Geh. Kriegsrath Cammerer in Berlin. Geh. 
Kriegsrath Triedwind in Berlin. Kriegrath Woy⸗ 
mob in Berlin. Rechnungs⸗Rath Braun in Berlin. 
Dom ⸗Kapitular Meyer in Paderborn. Geh. Re⸗ 
ierungs⸗Rath Engelhardt in Berlin. Intendant des 
9 Armee Corps, Barth. Landrath des Goͤrlitzer 
Kreiſes, Rittmeiſter v. Oertzen. Der Geiſtliche Rath 
de Auguſtinis in Rom. Staatsrath und Kanzler 
Favarger in Neuchatel. Major Julius du Bois ín 
fe Locle. Der Großbritaniſche Hauptmann a. D., 
Jbbetſon in Neuchatel. Hofrath Ketzler, Konſul in 
St. Petersburg. Haupt⸗Ritterſchafts⸗Direktor v. 
Bredow auf Schwanebeck. Direktor der Eiſenwerke 
u Streckrude, Lueg. Der Haupt⸗ Theilnehmer des 
Eiſenhüͤttenwerkes Neunkirchen bei Saarbruͤcken, Karl 
Stumm. Amtsrath Uebel in Paretz. ' 

VIII. Den St. Johanniter-Orden. Der Oberſt 
v. Werder, Commandeur des 8. Zut, "Katz, (genannt 
Leib⸗Inf.⸗Rgt.) Oberſt Graf Henckel v. Donners⸗ 
marck, mit der Führung des 11, Inf.⸗Rgts. beauf⸗ 


Landes⸗Aelteſte v. Gafft 


tragt. Oberſt⸗Lieut. v. Roͤder vom Generalſtabe. 
Oberſt⸗Lieut. v. Voß, Command. des Kaiſer Alexan⸗ 
der Grenadier⸗Rgts. Major v. d. Horſt, Comman⸗ 
deur des 3. Huſaren⸗Rgts. Major v. Reitzenſtein I. 
vom Generalſtabe. Major Schach v. Wittenau im 
3. Huſaren⸗Rgt. Rittmeiſter Graf v. Lynar im 1. 
Garde⸗Uhlanen⸗(Landwehr⸗) Regiment. Oberſt⸗Lt. 
a. D., Kammerherr v. Meyerinck. Major Graf v. 
Kospoth, Führer des 2ten Aufgebots vom 3. Bat. 
(Sorauſches) 12. Landwehr-Rgts. Kaiſerl. Ruſſ. 
Kammerherr v. Kruſenſtern. Poſtmeiſter, Haupt⸗ 
mann v. Zepelin in Schwedt. Seconde-⸗Lt. a. D. 
Graf v. Hardenberg in Breslau. Gutsbeſitzer Schmidt 
v. Schmiedſeck in Weplauken bei Raſtenburg. Her⸗ 
zoglich Braunſchw. Kammerherr v. Buͤlow. Kaiſerl. 
Stuff. Titular⸗Rath v. Grotthuß, vorm. Lieut. in Koͤn. 
Preuß. Dienſten. Der vorm. Königl. Preuß. Lieut., 
jetzige Erbbeſitzer zu Groß⸗Aswicken in Kurland, Karl 
v. Korff. Großherz. Mecklenb.⸗Schwerinſche Major 
a. D., v. Both zu Grafenſtieten bei Wismar. Graf 
Malte⸗Putbus bei der Geſandtſch. in Neapel. Six 
niglich Hannov. Rittmeiſter a. D., Graf v. Wedell 
zu Leer in Oſtfriesland. Freih. v. Zedlitz auf Kaps⸗ 
dorf bei Schweidnitz. Kabinets-Rath Graf v. Zep⸗ 
pelin in Hechingen. Rittmeiſter im 2. Garde-Uhla⸗ 
nen⸗ ae Regiment, Graf zu Waldburg⸗ 
Truchſeß. Koͤnigl. Saͤchſ. Geſchaͤftstraͤger in London, 
George Rudolph v. Gersdorf. Ober⸗Landesgerichts⸗ 
Rath v. Ledebur in Glogau. Rittmeiſter a. o: 
v. Boſe, Landrath des Torgauer Kreifed. Koͤnigl. 
Hannov. Wirkl. Juſtizj⸗Rath, Freiherr v. d. Kneſe⸗ 
beck in Göttingen. Graf Botho zu Stolberg⸗Wer⸗ 
nigerode, Regierungs-Referendarius in Duͤſſeldorf. 
Königl. Hannov. Oberſt⸗Lieut. und Diſtrikts⸗Com⸗ 
miffair, Freiherr v. Linſingen in Stade. Oberſt v. 
Wedell, Command. des 5. Uhlanen-Regts. Rittmeiſter 
v. Knobelsdorf, Stallmeiſter bei dem Land⸗Geſtuͤt in 
Leubus. Der Landes⸗Aelteſte Graf v. Pfeil auf 
Klein⸗Ellguth, Kreis Nimptſch in Schleſien. Der 
e v. on auf Kummern, Muͤnſter⸗ 
bergſchen Kreiſes in Schleſten. Kreis⸗Deputirter v. 
Keffenbrinck auf Griebenow, Reg.⸗ Bez. Stralſund. 
Kammergerichts⸗Rath v. Dziembowaki in Berlin. 
Ober⸗Landesgerichts⸗R. v. Rothkirch⸗Trach in Bres⸗ 
lau. Gutsbeſitzer v. Treskow in Friedrichsfelde bei 
Berlin. Kammerherr v. Schindel auf Schoͤnbrunn 
bei Goͤrliz. Berghauptm. v. Charpentier in Dort⸗ 
mund. Landes⸗Direktor und Landrath v. Holtzbrinck 
in Altena. Major v. Thadden, Commandeur des 
Garde⸗Schuͤtzen⸗ Bataillons. Capitain v. Prittwitz 
im Ingen.⸗Corps, Feſtungs⸗Bau⸗Direktor in Poſen. 

IX. Das Allgemeine Ehrenzeichen: Der Unters 


offizier Henſel vom 2. KüraffiersRgt. Kanzlei⸗Diener 


Stories — Potsdam. Wachstuch⸗ Fabrikant Klaus 
dius iu Berlin. Feldwebel- Unteroffizier Breſe von 
der Garde⸗lInteroffizier⸗Compagnie. Regiſtrator und 
Journaliſt Pauſtian in Berlin. Schullehrer Drei⸗ 


haupt zu Webau, Reg.-Bez. Merſeburg. Kantor 
und Lehrer Hartung in Groß- Berndten, Reg.⸗Bez. 
Erfurt. Kantor u. Schullehrer Heſſe in Rheinswalde, 
eg.⸗Bez. Frankfurt. Lehrer an der Stadtſchule zu 
Allo, Fiſcher. Schullehrer Martini zu Langſcheid, 
Reg.⸗Bez. Koblenz. Schullehrer Koͤhne zu Luͤchtriv⸗ 
gen bei Hoͤrter. Schullehrer Guͤnther in Brencken, 
Kreis Büren. Kirchenvorſteher Kayſer zu Schoͤn⸗ 
holthauſen, Reg.⸗Bez. Arnsberg. Andreas Oberempt 
in Langerfeld, Reg.-Bez. Arnsberg. Der Gemeinde⸗ 
rath Ordelheide in Brockhagen, Reg.⸗Bez. Minden. 
anzleisDiener Hamann in Berlin. Kaſſen⸗Diener 
Carl in Erfurt. Exekutor Nagel in Stendal. Bo⸗ 
tenmeiſter Kiesling zu Muͤnſter. Kanzliſt Muͤller 
zu Minden. Foͤrſter Klein T. zu Luͤtzel, im Regie⸗ 
rungs⸗Bez. Arnsberg. Hegemeiſter Ramin zu Pre⸗ 
below, im Reg.⸗Bez. Potsdam. Steuer⸗Diener 
Wille zu Seßmar, im Reg.⸗Bez. Köln, 
Aufſeher Fehling zu Köln. Steuer- Aufſeher Ries 
mann zu Köln. Der penſ. Kaſſen⸗Diener Klein zu 
Pilkauen. Der berittene Gendarm Emmerich zu 
Wollin. Gend. Kalinowski zu Gurzow, Kreis Straß⸗ 
burg in Weſtpreußen. Stadt⸗Kaͤmmerer Pfeiffer zu 
Deutſch⸗Eylau. Der Stadt⸗Wachtmeiſter Scheyer 
zu Schwetz. Freiſchulze Trabant in Penkuhl, Kreis 
chlochau. Gendarmen-Wachtmeiſter Herfurt in 
NRagnit. Gendarm Albrecht II. zu Jnſterburg. Der 
Fuß⸗Gendarm Neumann zu Goldapp. Der beritt. 
Gendarm Funck zu Tilſit. Der berittene Gendarm 
Becker zu Angerburg. Der Krämer u. Dorfgerichtös 
Schulze Schmaeling zu Koadjuthen, Kreis Tilſit. 
Schuhmacher Friebe zu Hayn, Kreis Habelſchwerdt. 
Gerichtsſcholz Jerchel zu Klein⸗Ellguth, Kreis Oels. 
Guͤrtlermeiſter Severin in Schweidnitz. Der Scholz 
Katterwe in Groß⸗Graben, Kreis Oels. Schmidt 
und Gerichtsmann Muͤnzberg zu Bruſchewitz, Kreis 
Trebnitz. Schornſteinfegermeiſter Siegert in Auras, 
Kreis Wohlau. Erb⸗ und Gerichtsſcholz Nitſchke in 
Alt⸗Heinrichau, Kreis Muͤnſterberg. Erb⸗Scholtiſei⸗ 
8 und Polizei⸗Diſtrikts⸗Kommiſſarius Gollner 
zu Seifrodau, Kreis Schweidnitz. Gendarm Fiſcher 
zu Waldenburg. Kreis⸗Wundarzt Stillert zu Liegnitz. 
Irts⸗Richter Hundert in Rothneiffer, Kreis Dog, 
er Bürger und vormalige Strumpfwirker Guͤttler 
zu Breslau. Gendarm Ulke zu Polkwitz. Gendarm 
eil zu Landshut. Gendarm Stiller zu Klein⸗ 
t otzenau, Kreis Luͤbben. Gendarm Niebel in Kreutz⸗ 
di Gendarm Cichoczewski zu Gleiwitz. Gerichts⸗ 
Zei Belkot zu Reu⸗Kasmunkau, Kreis Roſenberg. 
te berittene Gendarm Pillip I. in Berlin. 
wendarm Nehfe in Berlin. Gendarm Caſtell in 
rietzen. Gendarm Zander in Kroſſen. Gendarm 
* zu Forſte. Der berittene Gendarm Gauert 
zu Salzwedel. Der berittene Gendarm Heinecke zu 
ringen. Der berittene Gendarm Hummel zu 
Sg beg. Der berittene Gendarm Maſſuhr zu 
rt. Friedr. Aug. Meyer zu Uebedeſſen, Kreis 


Steuer⸗ 


zu Barnewitz, Re Potsdam. 
c 


Fuß⸗ 


Bielefeld. Gendarmerie-Wachtmeiſter Schaͤfer zu 
Soeſt. Gendarmerie-Wachtmeiſter Knopf zu Olpe. 
Gendarmerie-Wachtmeiſter Bund zu Brackel. Der 
berittene Gendarm Müller zu Paderborn. Der bes 
rittene Gendarm [Schorr zu Büren. Polizeidiener 
Oſter zu Bochold. Thor-Controlleur Kaufmann in 
Minden. Gemeinde-Rath Toenfing in Schildeſche. 
Kaſtellan Reiſchert zu Koblenz. Botenmeiſter Diel 
bei der Regierung zu Trier. Der berittene Gendarm 
Schmitz zu Bergheim, Reg.-Bez. Säin, Der beritt. 
Gendarm Scheideweiler zu Cochem, Ch Ko⸗ 
blenz. Der berittene Gendarm Muͤller zu Euskir⸗ 
chen. Der berittene Gendarm Schaefer zu Erkelenz. 
Ackerwirth und Schoͤffe Kieffer zu Siersdorf, Kreis 
Saarlouis. Ackerwirth u. Schoͤffe Cremer zu Lam⸗ 
mersdorff, Kreis Daun. Der emeritirte Buͤrgermei⸗ 
fter Frizen zu Odendahl, Kreis Mühlheim. Gen⸗ 
darmen-Wachtmeiſter Jahnke zu Chodzieſen. Der 
berittene Gendarm Roͤhricht zu Koronowo, Brom- 
berger Kreifed. Der berittene Gendarm Brix zu 
Stenzewo, Kreis Poſen. Der berittene Gendarm 
M u Wreſchen. Der beritt. Gend. Hentſchel 
zu Wollſtein. Der Bauer und Schoͤppe Duͤckmann 
Kaufm. Rind⸗ 
ler zu Berlin. Der Schulze Knoch zu Kullſtedt, 
Deg, "Bei, Erfurt. Kreisbote Fiebig zu Wohlau. 
Ober⸗Gexichts-Schreiber Soeſt in Kleve. Landge⸗ 
richts» Schreiber Sittel in Trier. Landgerichts⸗Schrei⸗ 
ber Becker in Köln, Friedensgerichts-Schreib. Thyſ⸗ 
fen in Achen. Gerichts-⸗Vollzieher Barthes in Duͤſ⸗ 
ſeldorf. Friedensgerichts-Aktuar Palewski zu Woll⸗ 
ſtein. Ingroſſator Gräber zu Krotoſzyn. Landge⸗ 
richts⸗Exekutor Zukierelli zu Meſeritz. Land- und 
Stadtgerichts⸗Kalkulator Reinhardt zu Danzig. Ins 
groſſator Martini zu Liegnig. Ane La ui 
u Berlin. Kammergerichts⸗Regiſtrator Gradolff iu 

erlin. Archiv⸗Regiſtrator Hoitelmann in Magde⸗ 
burg. Regiſtrator Buͤſcher zu Paderborn. Kanzlei⸗ 
Sufpeftor Seligmann zu Quedlinburg. Kanzlei-In⸗ 
ſpektor Pape zu Erfurt. Juſtiz⸗Amts⸗Aktuar Skolky 
zu Supp. Ober⸗Landesgerichts⸗Kaſtellan Dalliſtadt 
zu Koͤnigsberg in Pr. Ober⸗Landesgerichts-Kanzlei⸗ 
diener Schutte zu Köslin. Rendant des Land⸗ und 
Stadtgerichts D Aſchersleben, Benſe. Ober-Landes⸗ 


erichts⸗Bote Stolt zu Stettin. Botenmeiſter Fiſcher 
d er Kabinets-Kanzleidiener Baerwolff in 
erlin. e 


Berlin, vom 22. Sanuar. 

Auf den von Er, Majeſtaͤt genehmigten Vorſchlag 
ift die im unterzeichneten Kapitel erledigte Stelle 
eines Mitgliedes der Louiſen-Ordens-Dame Louiſe 
Hotho verliehen worden. 

Kapitel des Louiſen⸗Ordens. 
Marianne, Prinzeſſin Wilhelm von Preußen. 
Im Bezirk der Koͤnigl. Regierung zu Köslin ift 

der Kandidat Hill aus Belgard als Prediger in 
Sageritz angeftelt worden. i 


U 


Frankfurt, vom 15. Januar. 
Aus dem benachbarten Cronberg meldet man, daß 
daſelbſt die Bluͤthe der Kirſchbaͤume bis zum ut 
ſpringen vorgeruͤckt iſt, und daß in einem fetten Thale 
Gras zur Fütterung für das Vieh gemaͤht wird. In 
der That, eine hoͤchſt ſeltene Witterung; aber welche 
Folgen kann fe herbeifuͤhren! Störche find bereits 
in mehrere Ortſchaften unſerer Maingegend zuruͤck⸗ 

ue Paris, vom 15. Januar. 

Der National ift ungehalten daruber, daß ber Sie 
nig bie Deputirten, welche ihm die Adreſſe uberreich⸗ 
ten, auf dem Throne fißend, mit bedecktem Haupte 
empfangen habe, während er vor der Deputation der 
Paitskammer aufgeſtanden fei und das Haupt ent⸗ 

bloͤßt habe. Noch mehrere andere Blätter machen 
iche Bemerkungen. s 
p zu Bayonne erfcheinende Sentinelle des Py⸗ 
rences vom 10ten b. M. enthält folgenden Bericht 
über die Lage der Dinge in den Baskiſchen Provin⸗ 
en: „Die Spaniſchen Angelegenheiten, die man 
ho bald ausgeglichen zu ſehen hoffte, werden von Tag 
zu Tage verwickelter, ernfter und drohender. Beſon⸗ 
ders macht fic) die Inſutrektion von Navarra, welche 
Anfangs langſam unb febr allmaͤhlig vorruͤckte, jetzt 
durch erbitterte Kaͤmpfe bemerkbar, in denen zwar 
der Sieg auf Seiten der Truppen der Koͤnigin bleibt, 
aber ſtets mit vielem Blute erkauft werden muß und 
eigentlich wenig Nutzen bringt, weil die Inſurgenten⸗ 
Trupps ſich nach jeder erlittenen Niederlage wieder 
organiſiren und zu neuen n fen ſchreiten. Einige 
Provinzen nehmen an dem Buͤrgerkriege Theil; an⸗ 
dere bleiben ruhige, aber unentſchloſſene Zuſchauer, 
und geben ihre Beiſtimmung zu der, Regierung der 
Koͤnigin nur durch das Organ ihrer offentlichen Be⸗ 
amten kund. Dieſer peinliche und ungewiſſe Zuſtand 
iſt wohl zum Theil der Verlaͤngerung des Krieges 
zuzuſchreiben, der aus der Laͤſſigkeit der meiſten Spa⸗ 
ere Generale neue Kräfte geichöpft zu haben ſcheint. 
Uebrigens ift es febr ſchwer, die Folgen ber Karliſti⸗ 
ſchen Inſurrektion zu berechnen; erſt der naͤchſte 
Fruͤhling wird eine Entwickelung herbeiführen. 

Straßburg, 13. Januar. (Schwaͤb. Merkur.) 
Die Errichtung eines Denkmals zu Ehren unſeres 
beruͤhmten Landsmannes, des Generals Kleber, ſcheint 
endlich ſich ihrer Verwirklichung zu naͤhern. Man 
hat auf dem Broglie⸗Platze vor dem Schauſpielhauſe, 
zwiſchen dem Zeughanſe und den Haupt⸗ Quartiers 
unſerer Militair⸗Diviſion, ein hoͤlzernes, bemaltes 
Muſterbild von dem in Erz zu gießenden Denkmal 
aufgeftellt, in der hoͤchſt zu Pere Abſicht, daß 
Jeder feine Meinung hierüber äußern koͤnne. Die 
Idee des Ganzen iſt einfach und ſcheint uns gelun⸗ 
gen. Auf einem viereckigen Sockel erhebt ſich die 
koloſſale Statue Klebers, bekanntlich eines der ſchoͤn⸗ 
Gen Krieger feiner Zeitz er iſt in moderner Feldherrn⸗ 
Tracht gekleidet, fein Haupt ijt unbedeckt, die Winde 


ſcheinen mit ſeinen Locken zu ſpielen, er ſelbſt den 
Stürmen Trotz zu bieten; mit der linken Hand ſtuͤtzt 
er ſich auf ſein Schwert, in der rechten haͤlt er eine 
Pergamentrolle mit der einfachen Jnſchrift: Heliopo⸗ 
lis; p feinen Füßen ift ein Sphynx und ſelbſt der 
ominoͤſe Dolch, der dem Helden das Leben koſtete, 
iſt nicht vergeſſen. Die vier Seiten des Sockels 
ſollen durch Darſtellungen von Schlachten, die er 
lieferte, geſchmuͤckt werden. Klebers Aſche ruht in 
einem Gewoͤlbe unſeres Muͤnſters, aber keine In⸗ 
ſchrift bezeichnet den Ort. 


, Dienſtag, den 28ſten Januar 1834. 
Viertes Abonnement-Concert im Saale 
des Schützenhauſes. 

1) Ouverture von Mehul (la Chasse); 
2) Violin⸗Concert, in Form einer Gefang⸗Scene von 


Spohr; z 
3) das Paradies in der Wüfte, Legende von Herder, 
für eine Tenorſtimme und ein Männerchor mit Bes 
leitung des Pianoforte, componirt von Lowe; 
4) SinnofortesEoncert in A dur von Löwe; 
5) große Symphonie in F dur von L. v. Beethoven. 
u 6 Uhr. Texte find an der Kaffe unentgeldlich, 
unb Billets a 1 Thlr. C. zu haben. 


oͤwe. Liebert. 


Bekanntmachung. 

Nachdem des Könige Majeftät durch die Allerhoͤchſte 
Ordre vom litten Dezember 1833 zu genehmigen geruht 
om daß die neue Geſellſchaft der Kirterfhaftlihen 

rivat⸗Bank von Pommern als conftituirt betrachtet und 
behandelt werde, ſo wird dies hierdurch, gemäß des uns 
dazu ertheilten Auftrages, zur offentlichen Kenntniß ge⸗ 
bracht, mit dem Bemerken, daß auf den noch unabgeſetz⸗ 
ten kleinen Theil der Aktien noch Zeichnungen angenom⸗ 
men werden: ` 

1) hier in Stettin im Locale der Bank, 


2) in Berlin: 
errn Carl W. J. Schul 


a) bei dem e 
b) bei den Herren Breeſt Gele 4 Kucker⸗ 


ling, 
3) in Hamburg bei den Herren H. J. Merck & Cp. 
3 in . bei dem Herrn (Te denda, en 


5) iu Anklam bei dem Der J. C. Wendor 
6 in Stolpe bei dem Herrn N. P. Lehrs. ff, 
Stettin, den Iten Januar 1834, 
Direktorium der Ritzerſchaftlichen Privat-Bank 
in Pommern. 
(qn) O. v. Dewitz. Rumſchoettel. 


Literariſche und Kunſt- Anzeigen. 
Anzeige für Fabrikanten, auflente, 
Guts-, Brennerei- und Gasthofbesitzer, 


Brauherren, Bäcker, Conditoren ete, 

In unserer geschüftslosen Zeit, wo im eigentli- 
chen Detailhandel die Thätigkeit sehr flau gewor. 
den ist, dürften Viele Muse genug finden, an die 
Betreibung einträglicher Nebengeschäfte zu denken 
theils um ihren Betrieb zu vergrössern, theils um 
ihr Hauptgeshäft möglichst wieder zu beleben und 


in Schwung zu bringen. — Wir glauben daher, dass 
das Gewerbe treibende Publikum unserm Anerbie- 
ten gern entgegen kommen und sich in den Besitz 
der gründlichen Mittheilun nachfolgender Geschäfts- 
zweige setzen werde, welche mit der jetzigen über- 
Erossen Konkurrenz gleichen Schritt halten und 
reichlichen Gewinn gewühren, Ausser denen, welche 
eschäfte dieser Art schon betreiben und die nene- 
sten Entdeckungen benutzen wollen, machen wir 
esonders auch Kaufleute etc,, welche sich nach 
ebenbranchen umsehen, hierauf aufmerksam, 
ie neueste und untrüglichste Schnellessigfabrika- 
tion und sichere Bereitung des Essigsprit, 
80 wie Nachweisung eines kostenfreien Materials, 
welches die Stelle des Bindfadens bei der Fabrika- 
tion vertritt, und wodurch die beträchtliche Ver- 
dunstung Werth habender Theile gehoben wird. 
Preis 1 Thlr. 15 Sgr. 
Neue untrügliche, auf Erfahrung gestützte Anwei- 
sung zur Bereitung einer neu erfundenen künstli- 
chen Pfund- Bárme (Presshefe), 
die alle bisherigen Fabrikate dieser Art an Güte 
und Haltbarkeit weit übertrifft; und welche ohne 
alle kostspielige Vorrichtung, zu jeder Zeit, und 
an jedem Orte, in jeder beliebigen Quantität ver- 
fertigt werden kann. Preis 1 Thlr. 15 Sgr.. 
Die neueste und vortheilhafteste Rumfabrikation auf 
kaltem Wege, 
und neue untrügliche, auf Erfahrung gestützte An- 
weisung, sämmtliche rohe Branntweine schnell zu 
entfuseln, Preis 1 Thlr. 15 Sgr. 
ie neueste und gründlichste Anweisung für Guts- 
und Brennereibesitzer u. s. w., nach welcher sie so- 
wohl in Getraide- als Kartoffel - Brennereien jede 
Hefe gänzlich entbehren 
und dabei eine ausserordentlich hohe Spiritusaus- 
ente erzielen können. Preis 1 Thlr. 15 Sgr. 
ie neueste und vortheilhafteste Art, Spiritus ohne 
Kohle zu entfuseln, und das Ueberlaufen der Mai- 
sche günzlich zu verhüten. 
Preis 1 Thlr. 15 Sgr. 
Zur Bequemlichkeit der resp. Käufer, haben wir 


für Stettin und Umgegend, von obigen Artikeln 


bei der Nicolaischen Buchhandlung Exem- 


Plare niedergelegt, und sind solche daselbst um bei- 
Sesetzte Preise zu beziehen, : 
J. Schumann's Verlags-Expedition in Berlin, 


Wichtige Anzeige 


: für 
Essig-Fabrikanten, Brau- und Brennerei- 


Besitzer. 

sen chon mehrere Jahre arbeiten wir-in unserer 
Absa ell -Essigfabrik, und erfreuen uns des besten 
dass mea; machten aber nebenbei die Erfahrung, 
F a alle bisher erschienene Anweisungen zur Essig- 
er ikation, bei der Ausführung mehr oder weni- 
aligemeelhaft waren; daher empfehlen wir zum 
die — Den Nutzen folgendes Manuscript : 
1 und untrüglichste Schmell- Essig- Fubri- 

Wir und sichere Bereitung des Essig- Sprit. 
r fabriziren aus den einfachsten und bil- 


dem französischen gleich 


ligsten Materialien, die überall zu haben sind, 
nach der schnellsten und sichersten Methode, und 
erhalten einen reinen, klaren und dauerhaften 
Weinessig, in jeder Betichigen Stärke, welcher 

ommt, und also 
auch zum Einmachen feiner Früchte sich voll- 
kommen eignet, Preis 1 Thlr. 15 Sgr. 

Unsre Collegen werden aus unsrer praktischen, 
mit Abbildungen versehenen Anweisung, auch die 
Bereitung des Essig-Sprit, so wie ein kosten- 
loses Material, welches die Stelle des Bind- 
fadens bei der Fabrikation vertritt, und wodurch 
die beträchtliche Verdunstung Werth ha- 
bender Theile gehoben wird, ee kennen 
lernen, welche uns unaussprechliche Vortheile ge- 
bracht hat, da wir nicht nur billige Massen dazu 
nehmen, sondern zugleich Zeit zu gewinnen wissen, 
indem wir das lästige Aufgiessen vermeiden. 
Wir empfehlen daher auch diese Zugabe, und ga- 
rantiren, dass kein Versuch fehlschlagen und es je- 
dem ohne Vorkenntnisse leicht werden wird, sich 
den Apparat einrichten, oder wenn solcher nach 
älterer Methode schon besteht, nach der unsrigen, 
ohue grosse Kosten verbessern zu lassen. 

J, Schumann’s Verlags-Expedition in Berlin, 

Für Stettin und Umgegend haben wir zur Be- 
quemlichkeit der resp. Käufer, Exemplare bei 
F. H. Morin (gr. Domstr. No, 797, im ehem, 
Postlokal) niedergelegt. 

Verlobung. 
Als Verlobte empfehlen ſich 
ulyane Gersdorff. 
riedrich Stein, Stadtſchornſteinfeger⸗ 
Meiſter zu Stettin. 
Stenin, den 23ſten Januar 1834. 


Verkäufe beweglicher Sachen. 

Stralsunder Flickheringe bei Lischke, 

Beste Holsteiner Butter 
und schöne Buchweitzengrütze ist billig zu haben 
bei Capt. Staugardt, dessen Schiff an der Hol- 
steiner Brücke liegt. 
Grünthaler Bier. 

Das in Berlin POE beliebte, unter dem Namen 
Gruͤnthaler bekannte Bier, iſt bei mir ſowohl in Gebin⸗ 
den als in Flaſchen zu den am hieſigen Orte gewoͤhnli⸗ 
chen Bierpreiſen zu haben. 

C. F. Schreiber, breite Straße No. 358. 

Roggen und Weisen, Bromberger Kleye, alten Hafer, 

utter⸗Erbſen, gusgeklapperten at u. Gerſte, Schle⸗ 
iſchen und Wuͤrtzburger Wein in kleinen Gebinden und 

laſchen, Champagner febr gut und billigſt bei 

Sa Z Carl Piper. 

Zwei Haufen Schneidefutter und mehrere Schock Rog⸗ 
genſtroh will ich verkaufen. M = 

Ze 3 Hirſch, auf dem Jungfernberge. 

uf der zu Sydowsaue gehörigen Ziegelei, ſtehen 
100,000 Mauer⸗ und 150,000 Vahle Moie E: 
lität zum Verkauf. 

Eine noch gute Zeugrolle, ſteht wegen Mangel an 
Raum ſehr billig ju — Roßmarkt No. 788. 


: Billiger Verkauf.“ 1 
Ein bequemes Comptoir- Pult mit vielem Gelaß, ein 
W eine Karre, eine große kupferne OE 
chaale und eine Kaffee⸗Trommel, fo wie auch ein großer 
neuen Moͤrſer, ift billig zu verkaufen, gr. Oderſtr. No. 69. 


Dienſt⸗ und Beſchäftigungs-Geſuche. 


Ein junger gebildeter Mann der Luſt hat die Land⸗ 
wirthſchaft praktiſch zu erlernen, findet zu Oftern d. F. 
auf einem nicht weit von Stettin entfernten großen Gute, 
unter ſoliden Bedingungen, ein Unterkommen. Näheres 
hierüber zu erftagen in der Kuhſtraße No. 287 in Stettin. 

Ein Gärtner der in moraliſcher Hinſicht, wie in Bes 
treff der Kenntniſſe in feinem Fach, die allerbeften Zeuge 
niſſe beibringen kann; ein ſolcher, aber auch unbedingt 
nur cim folder, erhält zu Oſtern d. J. ein Unterkommen 
auf Naſſenheide bei Stettin. v. Schmeling. 

Ein junges gebildetes Mädchen das 8 Jahre in einem 
Hauſe ſervirt hat und zur Führung einer Wirihſchaft fo 
wie zu Handarbeiten Fähigkeit befigt, wünſcht zu Oſtern 
ein Engagement. Zeugniß ſeines Wohlverhaltens kann 
es beibringen, und theilt die Zeitungs⸗-Expedition nähere 
Auskunft mit. 


Anzeigen vermiſchten Inhalts. 


Zum Aften April d. J. wird ein Quartier in der Ober⸗ 
Gett von 6 bis 7 Zimmern, wo moglich mit Stallung, 
geſucht. Näheres beim Schloß⸗Inſpektor Hindenburg. 

Unſer Comptoir und Wohnung iſt jetzt große Oder⸗ 
ſtraße AS 69 im Haufe des Kaufmann Herren Pompe, 
de: daſelbſt wir unfer Gefchäft ohne Veränderung 
ortfegen. He à 
f dci verbinden wir hiermit die ergebene Anzeige, 
daß wir das von dem Herren Pompe aufgegebene De⸗ 
tail⸗Geſchaͤft für unſere alleinige Rechnung uͤbernommen 
haben, und bitten bei heutiger Eröffnung deſſelben, das 
uns bisher geſchenkte Vertrauen auch auf dies Geſchaͤft 
zu übertragen; wir werden dagegen Alles aufbieten, durch 
reelle, gute Waare, Stellung der billigſt möglichen Preiſe 
und prompte, freundliche Bedienung, allen Anforderungen 

entgegen zu kommen. Stettin, den 24. Januar 1834. 

: C. W. Bourwieg & Comp. 

Dem Holz kaufenden Publikum wird hierdurch bekannt 

emacht, daß der Jager Hintze zu Lebehn nicht befugt 

ift, aus den, feiner Verwaltung anvertrauten Lebehner 
Holzungen, Holz, es (ci in welcher Geſtalt es wolle, zu 
verkaufen; der Holzkäufer, der dieſer Bekanntmachung 
entgegen handelt, wird ſich daher die Folgen einer ver⸗ 
botswidrigen Handlung gefallen laſſen müſſen. 

Leeſe, den 22ften Januar 1834, 

v. Ramin, 
als Vormund der minorennen Geſchwiſter 
v. Ramin aus dem Hauſe Daber. 

Zum bevorſtehenden Maskenball erlaube (d) mir einem 
hochgeehrten Publiko anzuzeigen, daß ich cine febr. große 
Auswahl Dominos und vollftändiger Maskenanzüge zum 
Vermiethen bereit habe. 

Auch offerire ich Straußfedern, Blumen, Schmehz⸗ 
frangen, Orden, Flor und Silber-Band, wie auch vers 
ſchiedene Arten Hals ſchmuckk. . 

Für diejenigen, welche geneigt ſein ſollten, ſich ſelbſt 
Anzüge zu fertigen, habe ich eine große Auswahl licht⸗ 


farbener Stoffe, außerdem aber auch, um damit zu räus 

men, eine Auswahl Kleider⸗Indiennes zu den billigften 

Preiſen. ; 5 Su. Honien: à 
Hühnerbeineritr. No. 1085, in Stettin. 
$atft.et te 


ES: Lotterie Anzeige. «EI 
Zur Aften Klaſſe 69(fer Lotterie, welche am 2iften d. 
M. in Berlin gezogen wird, ſind ganze, halbe und viertel 
Looſe zu haben bei J. C. Rolin. 


2. — 


Am Sonntage Septuageſima, den 26. Jan 
werden in den Biefigen Kirchen predigen: Tm 
In der Schloß⸗Kirche: 

Herr eee ui um 84 U. 

s onſiſtorial⸗Rath Dr. Schmidt, 
5 Vol Beerbaum, um 14 U. 
In ber Jakobi-Kirche: 

Herr 2 Brunnemann, um 9 U. 
„Prediger Teſchendorf, um 12 U. 

In der Peters⸗ und Paulss Kirche: 

Here Prediger Succo, um 82 U. 

e Militair⸗Ober⸗Prediger Weſſel, um 11 U. 
„Prediger Bartz, um 121 U. 

f In der Gertrud⸗Kirche: 

Herr Kandidat Schladebach, um 9 U. 
„Kandidat Herzfelde, um 2 U. 
Getreide⸗ Markt ⸗ Drei 

ie; ice bes 2 Zone A er 

r. CH 
E — bis 1 Thlr. 13 gr, 


um 104 U, 


1 

T 
ptem — „ 14 —-— s 16.» 
rbſen, 10 8 s —1 e 19 s 


Fonds- und Geld- Cours. (Preuss. Cour.) 
— — 


a ES ke I 
Bentz, am 21. Januar 1834. ad Brfe. Geld. 
2 Ä AA X 
Staats-Schuld scheine 4 97 
Preuss. Engl. Anleihe v. 1818 . 5 N 
& > -  v.1822 .. 5 (1034102 
2 REP e 15 4|921! 913 
Prämien-Scheine d. Seehandl. — 54 | 534 
.Kurmürk. Obligat. m. lauf. Coup. 4 | 961| 954 
Neumärk. Int.-Scheine - ^ do. 4 | 96 954 
Berliner Stadt-Obligationen . . , 4 | 984 974 
Königsberger do, ee 4 
Elbinger do. se „ Al 71 — 
Danziger do. in Th. — | 361! — 
Westpreus#. Elend 22.205 A | 985 98 
Gr. Herz, Posensche Pfandbriefe. 4 1101$| —' 
Ostpreussische do. AT 99H — 
Pommersche S de. 4 1053 105} 
Kur- u. Neumärkische de. 4 ,106 ‚1055 
Schlesische 40. 4: 105 
Rückst. Coup. d. Kur- u. Neumark — 664 — 
Zinsscheine d. Kur- u. Neumark. — | #7 664 
Holländ. volle, Dncaten ...... = 47, 
Neue do. RETTEN — | — 118} 
Friedrichsd'or. ..... .... sn — 132 1 
Biscontot; Sue dE, — 3l d zt 


Beilage. 


Beilage zu No. 11. der Koͤnigl. Preußiſchen Stettiner Zeitung. 
Vom 24. Januar 1834. e 


„ Wohlthätigkeit. 
Für die Abgebrannten in Daber ſind bei mir einge⸗ 
gangen: Von Hrn. Kl M. M. 2 Tir. F. 
Ut. v. S. 2 Slr. W. St. 3 Ur. Gr. 10 Sgr. Hr. 
K. L. 1 Sir. Dem. Fr. 1 Tlr. W. K. 1 Tr, Hr. 
K. W. für die chriſtlich geſinnte Winwe 1. Tir. Zwei 
Jungfrauen 20 Sgr. Sch M. R. 5 Sgr. Ung. 10 Sgr. 
Riquet. 
gege 
Sicherheits - Polizei. 
Steckbrief. 
Aus der Garniſon zu Stargard iſt der nachſtehend be⸗ 
leichnete Musketier Chriſtian Klincke von der zweiten 
ompagnie 14ten Infanterie⸗Regiments am 16ten d. M. 
entwichen. Saͤmmtliche Civil⸗ und Militair-Behoͤrden 
werden erſucht, auf denſelben Acht zu haben, ihn im Be⸗ 
tretungsfalle zu verhaften und an das Bataillon nach 
targard abliefern zu laſſen. Stargard, 18. Jan. 1834. 
Der Major und Bataillons⸗Commandeur. 
„Bekleidung: Blaue Tuchjacke, graue Tuchhoſen, 
lautuchene Mütze mit rothtuchenem Beſatz, binutuchene 
Halsbinde, leinenes Kommishemde, graue Tuchhandſchuhe, 
Kommisſtiefeln; fámmtlid) Königliche Sachen. 
Signalement: Geburtsort, Albrechtsthal; Waters 
land Neumark; gewoͤhnlicher Aufeuthalt, Garniſon Star⸗ 
Fuß Religion, evangeliſch; Alter 214 Jahr; Größe, 5 
Fuß 2 Zoll; Haare, blond; Stirn, flach; Augenbraunen, 
dlond; Augen, grau; Naſe, Mund, Geibel Zaͤhne, 
vollſtaͤndig; Bart, fehlt Kinn, oval; eſichtsfarbe, braͤun⸗ 
lich und ziemlich geſund; Geſichtsbildung hager; Statur, 
ſchwach und einem nachlaͤßigen Gange eigen; Sprache, 
org. 


Subhaſt ationen. 

Der dem Bauern Chriſtoph Beutel zugehorige, zu Wahr⸗ 
lang sub No. 8 belegene Bauerhof, welcher zu 3532 Thl. 
15 far. app worden ift, foll auf den Antrag eines Gläu⸗ 
bigerg im Wege der nothwendigen Subhaftation verkauft 
Zur Lizitation ſind die Termine auf 

den 2iſten Januar 
den 21ſten März 1834, 
den Soften Mai 


— — 


jedesmal Vormittags 10 Uhr, zu Rathhauſe hierſelbſt an⸗ 


fft&t, und werden Kaufliebhaber zu denfelben mit dem 
ti merken eingeladen, daß die Verkaufsbedingungen und 
bel, are dem hieſelöſt affigirten Subhaſtations⸗ Patente 
eigefügt find. Ueckermünde, den 23(ten Oktober 1833, 

Königl. Preußiſches Stadtgericht. 
N Der in dem Dorfe Streſow sub No, 7 belegene, jur 
ae Hof = Maſſe des Bauers Michael Friedrich Milles 
2 duige Vollbauerhaf nebft Zubehör, welcher zu 3821 Thlr. 
Ab 9t. 2 pf. abgeſchaͤtzt, und deſſen a sr nach 
130 der darauf haftenden Laſten und Abgaben auf 
bie, 13 for. 7 pf. ermittelt worden if, foll im 

ege der Fenn Subhaſtation in dem auf 

den 30ſten Januar 1834, 
im hi den 26ften März 1834 

ieſigen Land⸗ und Stadtgerichts⸗Lokale und 


.9 SI. , 


ben 29ſten Mai 1834, Vormittags um 9 Uhr, 
an Ort und Stelle in Streſow vor dem Herrn Lands 
und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Schneider anberaumten Bie⸗ 
tungs⸗Terminen öffentlich verkauft werden. 
Cammin, den 20ften November 1833. ; 
Königl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 


Auktionen. 

5 Auktion über Weine in Gebinden. 

In Folge der Verfügung des hieſigen Koͤnigl. Wohle 
loͤblichen Stadtgerichts, ſollen Sonnabend ben 25ften Zus 
ye % Nachmittags yrácife 2 Uhr, in der Kellewi, 

eifſchlaͤgerſtraße No. 132, : : 
circa 156 Orboft rothe und weiße Weine 
öffentlich gegen gleich baare Zahlung verkauft werden. 
Stettin, den 10ten Januar 1834. Reisler. 
Nachlaf = Auktion. 

Nontag den 27ſten Januar c. und an folgenden Tagen, 
Nachmittags 2 Uhr, en in der großen Wollweberſtraße 
No. 593, die nachbezeichneten Gegenſtaͤnde öffentlich 
verſteigert werden: Silber, 2 broncene Kronenleuchter, 
1 Feuermaſchine, Porzelain, Glas, Kupfer, Meffing, 
Leinen⸗ und Tiſchzeug, Betten, männliche Kleidungsſtüͤcke; 
ferner gut erhaltene mahagoni und birkene Meubles, 
wobei insbeſondere 1 Schreib⸗Sekretair, 1 Trümeaux, 
2 Sopha, 1 Glasſchenke, Spinde aller Art, Tiſche, 
Stühle, ingleichen 1 Zeugrolle, 4 Auffenfenftern, Haus⸗ 
und Küchengeraͤth. i A 
Die Zahlung des Meiſtgebots muß unmittelbar nad) 
dem Zuſchlage erfolgen. 

Stettin, den 18ten Januar 1834. Reisler. 


Verkäufe unbeweglicher Sachen. 
: efanntmadung. 

Mit Bezug auf die vorläufige Bekanntmachung vom 
12ten September c. wird hiermit zur Kenntniß des Pu⸗ 
blikums gebracht: daß Er; 

1) jum SEH der Kalkbrennerei zu Podejuch cin Terz 

min au 
bem (iren Februar 1834, 
9) sum gl der Holländerei Gnageland ein Ter⸗ 
in au 
VW den 26ften Februar 1834, 
3) zur Verpachtung des Torfſtichs auf dem Gnagelan⸗ 
der Hochmoore ein Termin auf 
den 27ſten Februar 1834, ; 
Ke des iere 10 Uhr, in dem Seſſionszimmer 
er unterzeichneten Königl. Regierung angefegt ift. 

Die reſp. Verkaufs⸗ und Verpachtungs⸗ Bedingungen 

koͤnnen ſowohl in unſerer Regiſtratur: als wegen Pode⸗ 


jud) bei der dortigen Bergfactorei, und wegen Gnage⸗ 


ed bei der Torf-⸗Factorei daſelbſt und beim Domainen⸗ 
Rent⸗Amte zu Stepenitz eingeſehen werden. ; 
Bemerkt wird für rein. Erwerbungs⸗ und Ke leu 
ad 1. Es wird die Erbpachtgerechtigkeit der Kalkbren⸗ 
nerei zu Podejuch, nebſt den dazu gehörigen Grund⸗ 
ſtücken von zuſammen 13 Morgen 1071 Cuben 
Flaͤche, jedoch mit Ausſchluß der Mergelgrube bei 
Finkenwalde, welche nicht dazu gehört, zur Peraͤuße⸗ 


— geht, eventuell, wenn vor dem Termine die 

beabſi x Abloͤſung des auf den Grundſtücken haf⸗ 

tenden Canons und der übrigen W 

bewirkt werden ſollte, erfolgt die Veraͤußerung auch 

zum vollen Eigenthume, und letzteren Falles werden 

Gebote auf die einzelnen Theile, und zwar 

a) auf die ſaͤmmtlichen Gebäude nebſt Hofraum und 
Garten von 4 Morgen 121 (N. Flächeninhalt, 
excl der zweiten Offizianten= Wohnung nebſt 
Stallung und Garten, 

b) auf die zweite Offizianten⸗Wohnung nebſt Stal⸗ 
[uno und Garten, von 56 [ Ruthen Fläche und 
incl. Hof⸗ und Bauftelle von 80 [ Ruthen 

c) auf den ſogenannten Erdberg von 8 M. 30 [ 9t. 

im Ganzen und auch in 3 Parzelen, 
angenommen. ; 
Mit der Erbpachtgerechtigkeit erhält der Erwerber die 

Berechtigungen, daß das Johanniskloſter als Erbverpaͤch⸗ 

ter Niemand anders als dem Beſitzer des Kalkbrennerei⸗ 

Etabliſſements, das Lehmgraben und Ziegelbrennen ge⸗ 

ftatten darf, und daß derſelbe unter gewiſſen Modifika⸗ 

tionen auf andern Kloſtergrundſtuͤcken Ziegelerde graben 
darf, Dieſe Berechtigungen ſind um ſo erheblicher, als 
die Lage an der Oder und in der Nähe Stettins die 

Ziegelfabrikation, welche bei dieſem Werke früher in bez 

deutendem Umfange betrieben worden, begünftigt und den 

Abſatz erleichtert. Außer 2 Offtziantenhaͤuſern nebſt Stal⸗ 

lungen befinden ſich bei dieſem Werke die zur Kalkbren⸗ 

nerei erforderlichen Betriebs⸗Gebaͤude. 
Die Uebergabe findet bis zum Aften April 1834 ftatt. 

Die Minima des Kaufgeldes ſind für die Erbpacht⸗ 

erechtigkeit incl, Feuerlöfchgeräthe und Fabrik⸗Uten⸗ 
ie 11,908 Thlr. 5 far. 4 pf., für das Eigenthum 

im Ganzen 13,711 Thlr. 23 fat. 4 pf. Im Einzelnen 

für fämmtliche Gebäude, excl. der zweiten Offtzianten⸗ 

Wohnung, mit Stallung und Garten 12,360 Thlr. 3 for. 

7 pf., für die zweite Offisianten = Wohnung 995 Thlr. 


"98 (gt. 1 pf. für den Erdberg 355 Thlr. t fat. S pf. 


ad 2. Die Holländerei Gnageland wird in Verbin⸗ 
dung mit einer als Wieſen zu benutzenden Parzele des 
Königl, Stepenitzer Forſt⸗Repiers von 48 M. 52 IN. 
Flaͤcheninhalt, welche fid) an die Grundſtücke der Hollaͤn⸗ 
derei anſchließt, excl. des auf derſelben ſtehenden Holzes, 
owohl im Ganzen, als auch dergeſtalt getheilt, daß 30 
arzelen Wieſen von der Stepenitzer Grenze ab a 4 bis 
8 Morgen, zuſammen 200 Morgen 64 (Ruthen, eine 
zeln, und der Ueherreſt im Ganzen als freies Eigenthum 
veräußert. Die Lage an der Oder und die Nähe Stet⸗ 
uns (t, fo wie die unmittelbar an die Gebäude fid) ans 
chließenden Girunbftüde, für die Viehzucht und andere 
enutzungsarten gam beſonders günſtig. 
Es gehören dau: An Gebäuden: t Haus des erſten 
Torffactorei⸗Offtzianten, welches fid) zum berrſchaftlichen 
auſe oder für eine zur Viehzucht eimurichtende Wirth⸗ 
chaft eignet; 4 Familienhäuſer für reſp. 7, 6, 4 und 
2 Familien; 2 große Viehſtaͤlle ; 6 kleinere Ställe; 2 
— aa des zweiten Torffactorel⸗ Offtzianten, 
ne taͤllen. s 
An Grundſtücken: A. Holländerei-Grund⸗ 
ſtücke incl. des Barthſchen Etabliſſements: Det: 
und Bauſtellen 5 Morgen 46 . Ruthen, Gärten t0 M. 
101 [N., urbare Wieſen 401 M. 72 N., Wieſen, 
die noch geradet werden müjfen 17 M. 36 N., Nohr⸗ 
tümpe 28 M., Wege u. Damme 6 M. 1 Graͤ⸗ 


ben 10 M. 112 [R. B. Der Forſtpaxzele: Wie⸗ 
fen, die noch gerader werden müſſen 48 M. 52 [IR 
zuſammen 525 M. 69 R. : - 

Die Uebergabe findet am (ten April 1834 ſtatt. Die 
Minima des Kaufgeldes ſind bei der Veräußerung 
im Ganzen inel. der Feuerloͤſchgeraͤthe: 14,376 Zur, 
12 ſgr.; bei der Veräußerung im Einzelnen für 
bie in 20 Parzelen gelegten 200 Morgen 64 Ruthen 
Wieſen uͤberhaupt 6,226 2 — 19 fat. S pf. 5 für den 
Ueberreſt als befonbere Beligung incl. der Feuerloͤſch⸗ 
geräthe 8,149 Thlr. 2 far. 4 pf. 
ad 3. Die Verpachtung des Torfmoors findet auf 
einen Zeitraum von 10 Jahren ſtatt. Es koͤnnen alle 
jahrlich mindeſtens 6 Morgen und hoͤchſtens 10 Morgen 
auf den bereits in Beſtich genommenen Torf- Feldern, 
SE tief excl. Abraum, ausgeſtochen werden. Der 
achter erhält die auf dem Moore ſtehenden Gebäude, fowie 
die vorhandenen Torf- Ablagen zur Benutzung; auch ift. 
ihm geſtattet, die Gräben und Kanäle mit zu benutzen, 
fo weit fie zum Torf⸗Debit bisher benutzt worden find. 

Als Pacht⸗Caution find 600 Thlr. baar oder in kau⸗ 
tionsfähigen Papieren und Dokumenten zu deponiren. 
Die Minima der Pacht ſind fur einen Morgen Schwäne 
lichen oder braͤunlichen Torfgrund 200 Thlr., für einen 
Morgen gelben, leichten Moostorfgrund 133 Thlr. 10 (gr. 
Die Uebergabe erfolgt den 1ſten April 1834. 

Stettin, den 31ften Dezember 1833. 

ónial. Regierung, Abtheilung für die Verwaltung der 
direkten Steuern, Domainen und Forſten. 


st 


Vermiethungen. 


2 Stuben, 1 Kammer, helle Küche nebſt Zubehör find 
zu Oſtern d. J. in der Auen Etage zu vermiethen Hack 
No. 939. aif. 


Vier Stuben, Gefindeftube, Küche, Speiſekammer, 
Bodenkammer, Wirthſchaftskeller und Holzgelaß, ift in der 
kl. Domſtraße No. 781 zu vermiethen. 


Ein Stall zu 4 bis 6 Pferden ift zu vermiethen Breites 
ſtraße No. 348. 

Eine recht freundlſche meublirre Stube und Kammer, 
in der Aten Etage ift zum (ien Februar in der Langen⸗ 
bruͤckſtraße No. 75 zu vermiethen. 


Ein Unter⸗Logis von drei Zimmern, einer Bedienten⸗ 
Stube, Pferdegelaß und Wagenremiſe, in der beiten 
Gegend der Obeeſtadt, ift vom (fen April c. zu vermica 
then. Das Naͤhere in der Zeitungs⸗Expedition. 

An der grünen Schanze No. 257. if zwei Treppen 
hoch eine Wohnung von J Zimmern, Küche und Kam⸗ 
mer zum ien April c. zu vermierken, 


In meinem in der Pehzerſtraße zub No. 686 belegenen 
Kaufe ſteht zu Oſtern d. J. ein Quartier, bestehend ech 
4 Stuben, 1 Schlaffabinet, Kuͤche, Speifefammer, Ges 
müſekeller nebſt Bodenkammer und gemeinſchaftlichem 
Trockenboden zu vermiethen, welches jedoch auf Verlan⸗ 
gen des Miethers auch getrennt werden kann. Auch 
bleibe es den geehrten Miethern überlaffen, dies Quarz 
tier Parterre oder in der ten Etage zu beziehen. 

tetti, den 20. Jan. 1834. Pate, Klempner. 


Memifen find Speicherſtr. No. 71. zu vermiethen. 


